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Auserwählte, liebe Freunde, Ich umhülle und durchdringe euch mit Meiner Barmherzigkeit, bleibt in
Mir. In eurem Herzen fließt Mein Friede: schenkt es den anderen; es fließt Meine Freude: schenkt sie,

damit jeder die Köstlichkeiten Meiner Liebe genießen kann.

Geliebte Braut, heute ist ein großer und besonderer Tag, Ich spende der Welt Ströme Meiner Barmherzigkeit:
jeder lasse sich von Mir umarmen, um ein neuer Mensch zu werden. Die gegenwärtige Welt ist in großem
Aufruhr, weil sie Meine Barmherzigkeit nicht annehmen will, sie will in der Aufsässigkeit bleiben, denn sie
befolgt Meine Gesetze nicht. Wer sich in den Ozean Meiner Barmherzigkeit eintauchen lässt, fällt nicht in das
feine Netz Meiner Vollkommenen Gerechtigkeit, alle mögen dies begreifen, sofort begreifen. Geliebte Braut,
es gibt eine Zeit für die Unendliche Barmherzigkeit, es gibt eine Zeit für die Vollkommene Gerechtigkeit, hast
du dies verstanden?

Du sagst Mir: �Mein Angebeteter Herr, dies habe ich verstanden, ich denke an die Zeit der Sintflut; Du,
liebenswürdiger Gott hast gewiss zu jenen gesprochen, wie Du auch zur heutigen Menschheit sprichst, Du
wolltest, dass sie leben und glücklich sind, sie jedoch waren hart und taub, sie wollten sich nicht bessern: es
kam die große Strafe die immer die Folge der Aufsässigkeit ist. Ich denke nun an jene von Sodom und
Gomorra, sicher sprachst Du auch zu jenen von der Sünde verhärteten Herzen, aber sie blieben taub und kalt;
es geschah, was allen bekannt ist. So war es für jene Jerusalems: die Stadt wurde von Heeren umzingelt und
zerstört, weil die Israeliten auf Deine Worte nicht hören wollten und ihr Verhalten nicht geändert haben.
Angebeteter Jesus, wird diese gegenwärtige Generation Deine Unendliche, Süße Barmherzigkeit, jene die
Dein Gütiges Herz gewährt, annehmen? Viele, sehe ich, sind die Gehörlosen in dieser Zeit, viele die Blinden
gegenüber Deinen so starken und deutlichen Zeichen. Oft, Süße Liebe, stelle ich mir diese Frage, denn ich
sehe, wie Deine Gesetze nicht geliebt, andauernd übertreten werden, das Herz empfindet großen Schmerz und
sagt: �Wie kann dies fortfahren zu geschehen, während sich ein besonderer, bereits angekündigter
Augenblick einer großen plötzlichen Veränderung nähert?� Meine Unendliche Liebe, öffne den Verstand der
Menschen dieser Zeit, öffne die Herzen, damit sie die Entscheidung treffen, sich von Deiner Barmherzigkeit
umhüllen und durchdringen zu lassen und so nicht in das Netz Deiner Vollkommenen Gerechtigkeit fallen,
dass sehr enge Maschen hat.�

Geliebte Braut, wie die Vergangenheit, so ist die Gegenwart: die Menschen können wählen, wie es jene der
Sintflut  taten, jene von Sodom, jene von Jerusalem, sie können wählen und tun es. Jeder Mensch ist dabei
seine Wahl zu treffen, geliebte Braut: er kann wählen Meine Gesetze zu befolgen und folglich auf Meinen
Göttlichen Flügeln zu fliegen, oder unfolgsam zu sein, unfügsam, hochmütig und sich von Mir, Gott, immer
mehr zu entfernen. Du weiß was geschieht, wenn die Seele sich von Mir, Gott, entfernt: Mein feind gewinnt
Macht in ihr und wird zu ihrem Tyrann. Ich sehe, dass viele in dieser Lage sind, Ich fahre fort Ströme Meiner
Barmherzigkeit zu spenden, immer wuchtigere Ströme die die ganze Erde durchziehen. Meine Barmherzigkeit
ist fürwahr nicht für manche Bevorzugte, sondern für jeden Menschen, denn Meine Gesetze sind nicht nur in
einigen Herzen mit Feuerbuchstaben geschrieben worden, sondern in alle menschlichen Herzen. Es gibt den,
der Meinen Namen gekannt hat, es gibt den, der ohne eigene Schuld, ihn noch nicht gekannt hat, er kann und
muss jedoch trotzdem die Gesetze befolgen die tief in seinem Herzen eingeprägt sind, niemand kann
behaupten sie nicht zu kennen, niemand kann zu sagen wagen: �Ich befolge sie nicht, weil ich sie nicht
kenne.�  Gerade um dies zu vermeiden, habe Ich, Ich Gott, sie tief eingeprägt in jedes menschliche Herz. Wer
zu sagen wagt: �Ich kenne sie nicht� lügt und spricht nicht die Wahrheit. Ich gewähre der auf Erden lebenden
gegenwärtigen Menschheit Meine Unendliche Barmherzigkeit, ein Fluss strömenden Gewässers, der in jedem
Winkel fließt: jeder kann sich benetzen und sein Leben in Mir erblühen lassen. Geliebte und treue Braut, bete
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oft den Barmherzigkeitsrosenkranz, Ich werde unzählige Gnaden dem gewähren, der ihn beten wird. Wenn du
ihn glühenden Herzens betest, führst du die ganze Menschheit Mir zu, die Seelen die mit diesen Worten zu
Mir beten werden, werden ihr ganzes Leben von Meiner Barmherzigkeit umhüllt sein und besonders im
Augenblick des Todes. Jeder ist eingeladen es zu tun, Ich will in besonderer Weise Ströme Meiner
Barmherzigkeit den großen Sündern spenden und so ihre Seele reinwaschen. Meine süße Braut, bete innig
diesen Rosenkranz für die Sünder der Welt, unterlasse es nie, dies ist die Waffe des Heils die Ich in deine
Hände lege: wende sie häufig an. Willst du es tun, Meine Kleine?

Du sagst Mir: �Süße Liebe, Heiligste Liebe, gewiss will ich es tun, ich werde ihn oft beten, wie Du es
wünschst, damit vielen Seelen geholfen wird, den Weg des Heils zu gehen. Jesus, sei gepriesen für Deine
Unermessliche Güte, jeder Mensch möge Deine Barmherzigkeit annehmen und sich retten, keiner gehe
verloren, die Erde werde bald Dein blühender Garten, von ihr erhebe sich ein Chor glücklicher Stimmen die
Dein Lob singen und Deine Liebe preisen.�

Geliebte Braut, bleibe eng an Mein Glühendes Herz gedrückt, bis jeder seine Wahl trifft. Genieße Meine
Köstlichkeiten der Liebe. Ich liebe dich.

Ich liebe euch.

Jesus

Die Mutter spricht zu den Auserwählten

Vielgeliebte Kinder, lasst euch von der Unendlichen Barmherzigkeit Gottes umarmen, um Frieden zu haben,
Freude und stets lebendige Hoffnung. Gott spendet Seine Unendliche Barmherzigkeit, weil Sein Heiligstes
Herz will, dass das Heil für alle sei, nicht nur für manche. Kinder der Welt, Ströme der Barmherzigkeit
durchziehen die Erde, keiner lebe, wie wenn dies nicht geschehen würde. Geliebte Kinder, wer die
Barmherzigkeit nicht will, wer die Barmherzigkeit Gottes ablehnt, fällt in Seine Vollkommene Gerechtigkeit.
Geliebte Kinder, etwas habe Ich euch über die Geheimnisse gesagt, ihr wisst bereits manches, wenn ihr euch
bekehrt, werden Ströme der Freude in euch sein und der Friede wird auf Erden herrschen. Begreift, dass es
ohne Jesus weder Frieden, noch Freude gibt, wer nach dem Frieden trachtet, öffne Jesus, dem König des
Friedens, das Herz und er wird ihn haben. Mein Blick umfasst die Erde, Ich sehe, Kinder, dass ihr viele Pläne
habt, ihr habt vieles im Sinn, aber nicht Jesus ist der Kern eurer Gedanken, nicht Jesus ist im Mittelpunkt
eurer Gefühle, an dem Platz wo Er sein müsste. Geliebte Kinder, fragt euch: �Welchen Platz nimmt Jesus in
meinem Leben ein?� Fragt es euch und gebt eine ehrliche Antwort, jeder gebe sich die Antwort. Wenn Gott
den ersten Platz einnimmt, seid ihr auf dem richtigen Weg, ihr müsst ihn nur fortsetzen. Wenn Gott an zweiter
Stelle ist, ändert es, ändert Seinen Platz in eurem Herzen, ihr wisst, weil Ich es oft gesagt und wiederholt habe,
dass ihr wenig erhält, wenn ihr wenig gebt, aber wenn ihr viel gebt, werdet ihr viel mehr erhalten. Liebt Jesus
mit tiefer und ehrlicher Liebe, nicht aus Interesse, sondern weil Er eure ganze Liebe verdient. Jeder Mensch
der Erde denke in diesem großen geschichtlichen Augenblick gut über den Zustand seiner Seele nach und
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denke auch über den Zustand der anderen Seelen nach, die unsterblich sind und geholfen werden müssen, den
Weg des Heils zu gehen. Ich will gar nicht von jenen sprechen, die Jesus in einen Winkel gestellt haben, am
Rande ihres Lebens, begreift gut, dass Ich, die Himmelsmutter euch helfen will, aber wenn ihr nicht
mitwirken wollt, kann Ich nichts für euch tun, wirklich nichts. Kinder, Ich bin Allmächtig durch Gnade, aber
für jene die nicht mitarbeiten wollen, kann Ich nichts tun, weil Ich die menschliche Freiheit achten muss. Die
skeptische und ungläubige Welt riskiert viel. Ich bitte euch, Kinder, Ich bitt euch glühend zu sein im Zeugnis,
um den Ungläubigen zu helfen gläubig zu werden, den Skeptischen, ihre Zweifel zu verlieren.

Meine Kleine sagt Mir: �Heiligste Mutter, mit Deiner Hilfe und Deiner Stütze wollen wir alles gut erfüllen,
aber viele sind jene die unser Zeugnis nicht lieben und auf unsere Worte nicht achten. Wir sehen mit großem
Schmerz, dass die Ungläubigen es immer mehr werden, wir wollen unsere demütigen Gebete mit Deinen so
Vollkommenen und Gott Wohlgefälligen vereinen. Die Gnaden des Heils mögen fortfahren herabzufallen und
niemand mehr lasse sie fallen, ohne sie zu ergreifen. Heiligste Mutter, wenn Du bittest, gewährt Gott, wir
wollen gemeinsam mit Dir das Heil der Welt, das Heil jedes Menschen erflehen, Jesus hat Sich aufgeopfert,
damit jedes Herz Seine Freude des Auferstandenen erlangen kann.�

Geliebte Kinder, beten wir gemeinsam, loben wir gemeinsam, Beten wir gemeinsam an: Gott wird gewähren,
wird viel gewähren. Ich liebe euch alle.

Ich liebe dich, Mein Engel.

Hl. Jungfrau Maria
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